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Das war der Frühjahrsputz am Stern 2018



Uwe eingeladen sind, das Tanzbein zu schwingen.
Den Höhepunkt bildet schließlich am 23. Juni das
9. Gartenstadtfest, das allen Besucher*innen wie-
der ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm
mit lokalen Akteuren sowie zahlreiche Mitmach-
Aktionen auf dem Festgelände bieten wird. 

Die SommerSonnenWende findet in diesem
Jahr zum ersten Mal an der Wendeschleife am
Löschteich in Drewitz statt. Mehr Informationen
gibt es unter www.gartenstadtfest.com sowie unter
www.facebook.com/DrewitzerSommersonnen-
wende/.

C. Brüstel
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SommerSonnenWende

„Tag der offenen Stadtteile“

Vom 21. bis 23. Juni wird in der Gartenstadt
Drewitz zum ersten Mal die SommerSon-
nenWen de gefeiert – nicht mit einer, son-

dern mit gleich drei tollen Veranstaltungen. 

Den Auftakt macht am 21. Juni die Fête de la
Musique, bei der die Potsdamer Bands „Catchy
Tunez“, „G.O.L.D.“ und die „Max Demian Band“
die Bühne und das Publikum zum Beben bringen
werden. Am Morgen des 22. Juni treffen sich im
Anschluss die ganz kleinen Musikliebhaber*innen
beim „Krötenkonzert“, während „die Großen“ am
Nachmittag beim „Tanztee im Grünen“ mit DJ

Bereits zum zweiten Mal präsentieren sich
Clubs, Vereine, Initiativen, Kirchen, Schu-
len, Kitas sowie Handel- und Gewerbetrei-

bende am Stern, in Drewitz und im Kirchsteigfeld
gemeinsam der Öffentlichkeit. 

Am 25. Mai 2018 Sie können sich zu unter-
schiedlichen Zeiten über die Arbeit und die vielen
verschiedenen Angebote informieren, Fragen stel-
len, mitmachen, Kontakte knüpfen oder auch ihre
zukünftigen Freizeitaktivitäten planen. Vielleicht
wollen Sie sich schon immer ehrenamtlich enga-
gieren – eine gute Gelegenheit - vorher hinter die
Kulissen  zu schauen, um sich dann zu entschei-
den. Vor allem - seien Sie richtig neugierig!

Stellen Sie sich mit dem Plan Ihre persönliche
Informationstour durch die Stadtteile Am Stern,
Drewitz und Kirchsteigfeld zusammen. Nutzen Sie
gemeinsam mit der Familie, Freunden und Nach-
barn die Angebote, lernen Sie neue Leute und in-

teressante Möglichkeiten ganz in Ihrer Nähe ken-
nen, Sie werden staunen! 

Das Faltblatt finden Sie in den teilnehmenden
Einrichtungen und unter www.stern-potsdam.de.

Vielleicht sehen wir uns ja.
K. Feldmann
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Baustellenrapport in Drewitz 
Eine alte Tradition wieder aufgenommen

Am Freitag, den 20. April fand in der Gar-
tenstadt Drewitz ein Baustellenrapport
statt. Gemeinsam mit Vertretern der

 Bürgervertretung Drewitz, der Stadtverwaltung
Potsdam, der Wohnungswirtschaft und dem Ent-
wicklungsbeauftragten wurden in einem Rund-
gang bestehende Probleme besprochen und Lö-
sun gen diskutiert.

Die Fertigstellung des Fußgängerweges vor dem
Havel-Nuthe-Center verzögert sich aufgrund von
Lieferschwierigkeiten bei den Pflastersteinen.
„Hier ist, analog zum anschließenden Gehwegbe-
lag im Wohngebiet, ein Betonpflaster vorgesehen,
das derzeit leider nicht vorrätig ist und in der ge-
ringen benötigten Menge nicht extra produziert
wird“, erklärte Stadtsprecher Stefan Schulz jüngst
gegenüber der MAZ. Die Landeshauptstadt ist
demnach bereits auf der Suche nach einer ande-
ren Firma. Der Straßenabschnitt mit dem „liegen-
den Polizisten“, einer Aufpflasterung, ist hingegen
wieder geöffnet. 

Die Anfang April begonnene Erneuerung des
Radweges in Richtung Gaußstraße konnte dank
der durchgehend guten Witterungsverhältnisse

planmäßig fertiggestellt werden. Es sind noch Pol-
ler geplant, die Autos an der Durchfahrt hindern
sollen. Zudem soll die zuvor dort befindliche Info-
Tafel wieder aufgestellt werden.

Das Parken vor den Kitas ist nach wie vor ein
Problem. Bei der Prüfung vor Ort ergab sich, dass
die bisherigen Parkregelungen und Schilder ange-
passt werden müssen. Ebenso wird es eine Infor-
mation an das Schillergymnasium geben, damit
die Tageskarten-Inhaber zukünftig auf den Wohn-
gebietsstellplätzen parken und nicht die notwen-
digen Stellplätze der Kita Sportakus belegen. 

Vor die Kita Storchennest erweist sich die bis-
herige Parkregelung als nicht geeignet. Die Park-
dauer soll in der Zeit von 6 bis 20 Uhr auf 30
Minuten begrenzt werden, entlang der Wolfgang-
Staudte-Straße auf den öffentlichen Stellplätzen
soll sie zwei Stunden betragen. Selbiges gilt für den
Ernst-Busch-Platz. Alle waren sich einig, dass das
Ordnungsamt auf den städtischen Flächen stärker
kontrollieren muss. 

Die Bürgervertretung wies auf Grünanlagen
hin, die durch Baumaßnahmen rund um die Fritz-
Murnau-Straße beschädigt worden sind. Zudem

scheinen einzelne Sträucher nicht fachgerecht be-
schnitten worden zu sein. Es wurde auf durch
Baumwurzeln beschädigte Gehwegplatten hinge-
wiesen. Hier ist eine Prüfung zur Beseitigung vor-
gesehen.

In der Wolfgang-Staudte-Straße fehlen die Pol-
ler im Bereich des Grünes Kreuzes, die eigentlich
eine Durchfahrung verhindern sollen. Diese sol-
len wieder eingesetzt werden. 

Die Bürgervertretung berichtete, dass im Zuge
von Sanierungen und auch durch Umzüge LKWs
unerlaubt im Grünen Kreuz parken. Die Poller zur
Verhinderung der Befahrung scheinen wider-
rechtlich geöffnet worden zu sein. Es soll ein
Durchfahrtsverbot ab dem Ernst-Busch-Platz ge-
prüft werden.

Im Mai soll mit der Fertigstellung des Teilbe-
reichs des Grünen Kreuzes zwischen den Häusern
der ProPotsdam begonnen werden.

Der Zustand der Bänke im Konrad-Wolf-Park
ist noch einmal zu überprüfen. Vor Ort waren Ver-
schleißerscheinungen deutlich sichtbar, die Bänke
hängen zum Teil durch. S. Ohst 

Projektkommunikation

Fo
to

s: 
K

. F
el

dm
an

n



Mai 2018 Drewitz

5

Gewerbestammtisch in Drewitz

In unserer letzten Ausgabe haben wir Ihnen ei-
nige Geschäfte und Gaststätten in Drewitz vor-
gestellt. Die Handel- und Gewerbetreibenden

haben das gleich zum Anlass genommen, sich un-
tereinander kennen zu lernen.

Drewitz entwickelt sich täglich weiter zur Gar-
tenstadt, und die Geschäftsinhaber wollen ihre

Dienstleistungen an die Frau und den Mann brin-
gen und einen bestmöglichen Kundenservice bie-
ten. Dazu konnten sie sich beim ersten Treffen
viele Informationen zum Baugeschehen von Karin
Juhasz vom Bereich Stadterneuerung holen. Viele
Fragen wurden gestellt: Wann wird weitergebaut
am grünen Kreuz, wann wird die „Rolle“ fertig,

was ist die „Wendeschleife“ und wie ist der Stand
beim Café im Park? Das waren nur einige Fragen,
die diskutiert wurden. Schnell war man sich in der
Runde einig, dass man als Gewerbetreibende im
Stadtteil nur gemeinsam stark ist. Von großem In-
teresse waren die Informationen der Wirtschafts-
förderung der Landeshauptstadt Potsdam. Als
Ansprechpartnerin für Potsdamer Unternehmer
bietet sie einen Service vor Ort, wenn es beispiels-
weise um Förderprogramme geht.

In Zusammenarbeit mit der Mittelbrandenbur-
gi schen Sparkasse gibt es durchaus einige interes-
san te Möglichkeiten, nicht nur für bereits besteh-
ende Unternehmen, sondern auch für Unterneh-
mensgründer*innen.

Ein weiteres Thema war die dringend notwen-
dige Attraktivitätssteigerung des HNC als wichti-
ges Nahversorgungszentrum in der Gartenstadt
Drewitz.

Zukünftig soll es einen regelmäßigen Gewerbe-
stammtisch geben.

K. Feldmann

30 Jahre Drewitz – Fotos gesucht

Bei dieser Überschrift, vielmehr bei dieser
Zahl kann man erstaunt feststellen: „Kinder,
wie die Zeit vergeht!“ Tatsächlich wurden

im Januar 1988, also vor mehr als 30 Jahren, die
ersten Fundamente für den neuen Stadtteil gegos-

sen. Die Stadterweiterung an der südöstlichen Pe-
ripherie Potsdams fand nach dem Wohngebiet
„Am Stern“ in den Siebzigern, mit dem Bau von
„Drewitz“ ihre Fortsetzung und mit dem „Kirch-
steigfeld“ in den Neunzigern ihren Abschluss.

Jubiläen sollten gefeiert werden! Und somit wen-
 den wir uns an Sie, liebe Leserinnen und Leser der
SternDrewitz, vor allem wenn Sie Erstmieterin
oder Erstmieter von Drewitz sind. Verfügen Sie
noch über Bilder/Fotos, Zeitungsartikel oder an-
dere interessante Dokumente aus der Entste-
hungszeit, die Sie für einen begrenzten Zeitraum
zur Verfügung stellen können? Wir sind daran sehr
interessiert! Bitte melden Sie sich bei der Redak-
tion.

Wenn genügend Material zusammenkommt, ist
eine Drewitzer Dokumentation geplant, ein Zeit-
zeugnis für ein 30-jähriges „Geburtstagskind“, ei -
nen Stadtteil, der sich auf dem Weg zur Gar ten-
stadt befindet. Karin Juhász
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Heimwerker-Frühjahrsputz und Tombola

Ist Ihre Heimwerkerkiste oder Werkzeugecke
übervoll und unübersichtlich – mit angebro-
chenen Farbdosen, die auch dieses Jahr sicher

nicht zum Einsatz kommen, fünf Zollstöcken oder
Schraubendrehern in der gleichen Größe und
Schrau ben und Dübel, die für die nächsten 100
Jahre reichen? Schaffen Sie Platz und Ordnung,
aber bitte werfen Sie die noch brauchbaren Dinge
nicht in den Müll!

Das Projekt WorkIn Potsdam* sammelt für sei -
ne Quartiers-Selbsthilfe-Werkstatt handwerkliche
Verbrauchsmaterialien und Werkzeug:
✓ Farben (Lacke, Wand) – Abtönfarben – La-

suren – Dübel – Schrauben (Holz, Metall) –
Klebstoffe – Beschläge

✓ Zangen – Hämmer – Schraubendreher –
Pinsel – Rollen – Zollstöcke

Sie können alles am Bauwagen der Wendeschleife
(Konrad-Wolf-Allee/Ecke Slatan-Dudow-Straße)
abgeben.

Als kleines Dankeschön für Ihre Unterstützung
bekommen Sie von uns ein Los (ein A-Los für eine
ganze Tüte mit Material, ein B-Los für einzelne
Dinge). Mit dem Los können Sie an der Trödel-
Tombola teilnehmen – jedes Los gewinnt! In der
Reihenfolge der Ziehung können Sie sich etwas
aussuchen – vom neuwertigen Elektrotacker oder
Gabelschlüsselset über Geschirr/Küchenartikel
und Modeschmuck bis zu Buntstiften und Mal-
blocks.

Die Verlosung Trödel-Tombola findet am 25.
Mai um 15.00 Uhr auf dem Gelände der Wende-
schleife (Tag der offenen Stadtteile) statt.

Nachbarschaftstreff Wendeschleife startet!

Mit einem bunten Fest startete am 7. April
die Wendeschleife in die Draußen-Sai-
son. Der neue Nachbarschaftstreff für

den Klimaschutz an der Ecke Slatan-Dudow-Str./
Konrad-Wolf-Allee erfreut sich inzwischen großer
Beliebtheit. Rund um den Bauwagen wurden in
den letzten Monaten Beete und Sitzgelegenheiten

angelegt und wenn man an einem sonnigen Früh-
jahrstag auf der Fläche vorbeischaute, waren nicht
selten Bänke und Tische von Anwohner*innen aus
Drewitz, Nachbar*innen und Vorbeigänger*innen
besetzt. Seit Anfang April bringt auch das oskar.
wieder Leben auf die Fläche. Gemeinsam mit ei-
nigen Anwohner*innen und ehrenamtlichen Mit-
arbeiter*innenn setzten Ribana Bergmann und
Ursula Bock die ersten Pflanzen in die Beete ein.
Auch Basteleien zur Begrünung von Gärten oder
Balkons sind entstanden. Besonders gut nachge-
fragt war auch der Kleidertausch, bei dem viele gu -
te Stücke einen neuen Besitzer oder eine neue
Be sitzerin fanden. Ganz gemütlich kamen am spä-
ten Nachmittag Groß und Klein beim Schmausen,
Stockbrot backen an der Feuerschale oder beim ge-
meinsamen Spielen ins Gespräch. 

Anwohner*innen, die Lust bekommen haben,
sich am Nachbarschaftsgarten zu beteiligen, sind
herzlich eingeladen, auf der Wendeschleife vorbei-
zuschauen. Gemeinsam entsteht dort in den kom-

menden Monaten ein Ort zum gemeinsam Gär t -
nern, kreativen Gestalten, Handwerken und Spaß
haben. Anstehende Aktivitäten sind ein Pflanzen-
tauschmarkt (5. Mai, 14.00 bis 17.00 Uhr) und ein
Flohmarkt (19. Mai, 10.00 bis 17.00 Uhr, Stand-
gebühr 1 EUR, Anmeldung unter wende schlei -
fe@oskar-drewitz.de oder Tel. 0331-585 080 93).

Im Sommer geht es dann auf der Wendeschleife
richtig heiß her! Vom 21.-23. Juni findet mit der
SommerSonnenWende das jährliche Umsonst-
und-draußen-Fest statt. Traditionell eröffnet die
Fête de la Musique mit sommerlichen Sounds das
dreitägige Festival. Am 22. Juni gibt es beim Krö-
tenkonzert am Löschteich jede Menge Musik für
Kinder zum Zuhören und Mitmachen bevor
nachmittags DJ Uwe zum Tanztee im Grünen lädt.
Den feierlichen Abschluss bildet das 9. Garten-
stadtfest, das in diesem Jahr ebenfalls zum ersten
Mal auf der Wendeschleife stattfindet. Auch im
August gibt's keine Pause, sondern feinste Live-
Musik bei der inzwischen vierten Edition von
„Rock am Löschteich“ am 25. August. 

Alle Infos gibt es im Monatsprogramm vom
oskar., online auf www.oskar-drewitz.de und auf
der Infotafel an der Wendeschleife.

* Das Projekt „WorkIn Potsdam - Blickwinkel Ar-
beit + Klima“ wird im Rahmen des ESF-Bundes-
programms „Bildung, Wirtschaft, Arbeit im
Quartier – BIWAQ“ durch das Bundesministerium
für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicher-
heit und den Europäischen Sozialfonds gefördert.

Die wichtigsten Termine
für Mai, Juni und Juli: 

19. Mai, 10.00 bis 17.00 Uhr
Flohmarkt auf der Wendeschleife
25. Mai: Weltnachbarschaftstag und 
Tag der offenen Stadtteile
im oskar. und auf der Wendeschleife
21. bis 23. Juni: SommerSonnenWende
auf der Wendeschleife
21. Juni, 17 bis 22 Uhr: Fête de la Musique
22. Juni: Krötenkonzert (10.30 Uhr) und
Tanztee im Grünen mit DJ Uwe (15.00 Uhr)
23. Juni: 9. Gartenstadtfest
27. Juli: Sommer-Umweltfest auf der Wende-
schleife
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bieren Sie unterschiedliche Techniken und Mate-
rialien aus. Die Freude am Malen und Zeichnen
steht im Vordergrund. Also, nehmen Sie teil an die-
sem Kurs von Angela Frübing.

Für den Kurs können Sie gerne 5er und 10er Kar-
ten im oskar. Büro erwerben.
5er Karte 10€
10er Karte 20€

mittwochs
17.00 Uhr 
Gardetanz

Mit Spaß zur Musik bewegen und dabei Kraft,
Ausdauer und Beweglichkeit fördern, sowie Tänze
einstudieren und das Gelernte vor Publikum zei-
gen. Das wollen wir mit Euch gemeinsam erzielen!
Wir sind vom Karnevalsverein LKC Babelsberg
und pflegen die Tradition und den Brauchtum zur
Faschingszeit. Unser Verein besteht seit 1979 und
umfasst 76 Mitglieder. Neben Vereinsveranstal-
tungen nehmen wir auch an öffentlichen Auftrit-
ten und Wettbewerben teil.
Na, Lust mitzumachen?

donnerstags
15.00 Uhr
Nähzirkel im oskar.

In nachbarschaftlicher Atmosphäre wird hier ge-
näht, was das Zeug hält, ob mit der Maschine oder
traditionell mit Nadel und Faden per Hand. Jeder,
der etwas nähen, kürzen, neue Schnittmuster aus-
probieren oder Kleidungsstücke noch ein bisschen
aufpeppen will, ist gern willkommen.

Gerne können Sie 5er und 10er Karten im oskar.
Büro erwerben.
5er  10€
10er 20€

17.00 Uhr
English Conversation

Gemeinsam mit Frau Anna-Lena Rüland wird
die Konversation, das „Every-Day-English“ in
netter Atmosphäre und mit netten Leuten aus
dem „Kiez“ geübt.
Für den Kurs können Sie gerne 5er und 10er Kar-
ten im oskar. Büro erwerben.

5er Karten kosten 30€
10er Karten kosten 60€

freitags
09.00 Uhr
Fit in jedem Alter

Dennis Behrends Sportangebot für Menschen
jeden Alters, die Spaß an Bewegung haben und
noch lange beweglich bleiben wollen. Halten Sie
sich durch Muskelaktivierung und Muskelent-
spannung fit und gesund. Finden Sie Ihren Aus-
gleich zum Alltag und erhöhen Sie Ihre
Lebensqualität.
Hinweis: getrennter Kurs 
von 8.00-8.45 Uhr, 9.15-10.00 Uhr.

14.00–16.00 Uhr
SpielPlausch mit Silvia

Ob jung, ob alt, ob mit Kind und Kegel oder
ohne, ob allein oder nicht - wer Lust hat auf Spiel
und Spaß, Informationsaustausch oder nur einen
kleinen Plausch, kommt einfach vorbei.
Der SpielPlausch ist offen für jede und jeden.

Pro
g

ram
m

Highlights von 
Mai 2018 - Juli 2018

montags
14.00 Uhr
Kostenlose Schuldnerberatung für alle 
GEWOBA-MieterInnen

Sie sehen keinen Ausweg? Sie brauchen Hilfe? 
Die Schuldnerberatung der Ambulanten Wohn-
hilfe der AWO (Frau Thieme) in Kooperation mit
der GEWOBA berät und unterstützt Sie in Ihrer
Schuldensituation, damit Sie wieder handlungs-
fähig werden. Diese Schuldnerberatung findet
jeden Montag von 14.00-17.00 Uhr im oskar.
statt. 
Selbstverteidigung

16.00 Uhr
Selbstverteidigung für Kinder und Jugendliche

Mit Partnerübungen lernen wir die verschiede-
nen Prinzipien für Selbstverteidigung kennen.
Dabei werden Techniken vermittelt, die dem
Grundsatz der Verhältnismäßigkeit entsprechen. 

Für die Teilnahme sind keine Grundkenntnisse
notwendig. Interessierte sollten mindestens 10
Jahre alt sein und können gerne zu einem unver-
bindlichem Probetraining kommen.
Kontakt: Veit Völkner Tel.: 0176/67718609 oder
per E-Mail: veitvoelkner@directbox.com

dienstags
14.00 Uhr
Tanz im Kiez (10-13J.)

Ein Projekt des Vereins Spaß am Tanz e.V., der
Grundschule am Priesterweg und des Begeg-
nungszentrums oskar. für Schülerinnen und
Schüler zwischen 10 und 13 Jahren.  
Die Veranstaltung wird gefördert von Chance-
Tanz, einem Projekt des "Bundesverband Tanz in
Schulen e.V." im Rahmen des Programms "Kul-
tur macht stark. Bündnisse für Bildung" des
BMBF

16.00 Uhr
Zeichnen und Malen für Erwachsene

Entdecken Sie Ihre eigene Kreativität und pro-

© Adam Sevens

Oskar-Meßter-Straße 4-6 
14480 Potsdam-Drewitz
Telefon 0331-2019-704 , Fax 0331-2019-706 
info@oskar-drewitz.de, oskar.office: 
Mo-Do, 10.00-18.00 Uhr; Fr nach Absprache
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Aus dem Stern*Zeichen
Tipps und Termine

Mi 16.05./06.06./20.06./04.07./11.07./18.07.
Tanztee - DJ Kurt & DJ Uwe sorgen für viel Spaß
und gute Stimmung bei Tee, Kaffee und Kuchen,
Wein und Sekt

Mi 13.06.2018, 14.00-18.00 Uhr
Tanztee Extra
Im Rahmen der 25. Brandenburgischen Senio-
renwoche (vom 10.06.-17.06.) unter folgendem
Motto: „Ein Vierteljahrhundert aktiv und mit-
bestimmend“. 
DJ Kurt & DJ Uwe sorgen für viel Spaß und gute
Stimmung. Weitere Infos in unserem Haus vor
Ort oder unter www.buergerhaus-stern.de.

So 20.05./17.06./22.07., 10.00-14.00 Uhr
Sonntagsbrunch für die ganze Familie
Am Sonntag nach dem Ausschlafen direkt ins
Bürgerhaus? Hier erwartet Sie einmal pro Monat
ein leckeres Büffet für Groß und Klein. Und
somit Zeit zum gemeinsamen Genießen und
Entspannen. Machen Sie es sich gemütlich auf
unserer sonnigen Terrasse!
Preis p. Person 10,90 €
Kinder: bis 4 J. frei ab 5 bis 14 Jahre 5,50 €
Anmeldung: 0331/6006762

Do 24.05./28.06.2018, 16.00-17.00 Uhr
Sozial- und Rechtsberatung
Recht haben und Recht bekommen ist zweierlei.
Jörg Schindler ist Rechtsanwalt und er ist spezia-
lisiert auf Arbeits- und Sozialrecht. Gerade die-
jenigen, die sowieso schon wenig haben, sind
besonders oft den Entscheidungen anderer über
ihr Leben unterworfen. 
Anmeldung 0331/600 50 69 oder 0331/600 67 61

Fr 25.05.2018, ab 15.00 Uhr
Tag der offenen Stadtteile
Am Tag der offenen Stadtteile Am Stern, Drewitz,
Kirchsteigfeld können Sie im Bürgerhaus  Stern -
* Zeichen Schwatzen, Käffchen trinken, Nach-
barn kennenlernen und sich über unsere An ge -
bote informieren! Das ganze findet auf unserer
gemütlichen Terrasse statt, abgerundet mit Gril-
langebot und musikalischer Untermalung. 

Do 21.06.2018, 15.00-18.00 Uhr
„Sommergrüße aus Russland“
Russisches Sommerkonzert mit dem bekannten
Duett aus Moskau: Elena Fastovski (Konzertpiani-
stin) und Dimtri Sharkov (Bariton) Beitrag 4,00 € 
Anmeldung: 0331/600 50 69 
oder 0331/600 67 61

Kabarett im Bürgerhaus Stern*Zeichen von
Mai-Juli 2018
Weitere Informationen: in unserem Haus vor Ort
oder unter www.buergerhaus-stern.de.
Ferienprogramm für Kinder
Weitere Informationen: in unserem Haus vor Ort
oder unter www.buergerhaus-stern.de.

Regelmäßiges

MONTAGS, 10.00-13.00 Uhr
Montagsmaler - hier kann jeder entsprechend sei-
ner eigenen Vorstellungen seine individuellen Bil-
der malen

9.00-10.00 Uhr und 10.00-11.00 Uhr
Rückenfit-Gymnastik 

13.00-15.00 Uhr
Computerkurs (inkl. Soforthilfe) Herr Högerl

DIENSTAGS, 10.30-12.00 Uhr
Computerkurs für Senioren 

11.00-12.00 Uhr
Sprachtandem
Sprachtandem bedeutet: Es treffen sich Menschen
verschiedener Nationalitäten und Muttersprach-
ler, zu einer freundschaftlichen Runde (2-3 Perso-
nen) einmal in der Woche.
Mit den Sprachübungen hilfst Du Deinem Ge-
genüber, die deutsche Sprache zu festigen und die
Aussprache zu verbessern. Dabei geht um Alltags-
themen wie z.B. "Einkaufen"etc. 
Anmeldung unter 0331 600 67 61 oder per Mail
info@buergerhaus-stern.de.

18.00 -19.30 Uhr
After Work Hatha-Yoga Dieser Yoga-Abendkurs
ist speziell zur Entspannung und Erfrischung nach
den Aktivitäten des Alltags gedacht. 

MITTWOCHS, 10.00-11.30 Uhr
Filzkurs für Anfänger

10.30-11.30 Uhr Seniorensport 

18.00-19.00 Uhr
Zumba Gold / Kursleiterin Antje Hellwig-Schenkel
0170 6000 880

DONNERSTAGS, 10.00 Uhr
Computerclub für Jedermann 
Es geht um intensiven Erfahrungsaustausch un-
tereinander 

14.00 Uhr
Singegruppe
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei.
Neue Sängerinnen und Sänger sind bei uns herz-
lich willkommen.

17.00-18.00 Uhr
Yoga – Sanfte Mittelstufe 
18.30-19.30 Uhr
Yoga für Fortgeschrittene 

FREITAGS, 09.30 Uhr
Osteoporose-Sport 

10.00-12.00 Uhr
Computerkurs (inkl. Soforthilfe) Herr Högerl

13.30 Uhr
Spiel-Nachmittag
In gemütlicher Runde Spielen bringt die grauen
Zellen und die Lachmuskeln in Schwung! Wenn
Sie Lust haben, mit Gleichgesinnten zusammen zu
sein, sind Sie bei uns richtig. Jeden Freitagnach-
mittag können Sie hier traditionelle Spiele wie
Dame oder Schach aber auch neuere wie Rummi-
kub spielen.
Kostenfrei/Anmeldung unter Tel. 0331 600 67 61

15.00 Uhr
Eltern-Kind-Treffen
Das Bürgerhaus Stern*Zeichen lädt sehr herzlich
zum Eltern-Kind-Treffen ein. 
Es wird gekocht, gebacken, gebastelt und gequat -
scht. Anmeldung unter Tel.0331 600 67 61.

Bürgerberatung vor Ort
Wenn Sie  Fragen zum Mietvertrag oder zum Ren-
ten- oder Arbeitslosengeldbescheid haben, einen
Arztbesuch vorbereiten müssen oder Hilfe beim
Ausfüllen von Formularen brauchen – kommen
Sie vorbei!   Unsere Mitarbeiterin Frau Lampe hilft
Ihnen gern kostenlos weiter.

Montag-Freitag
10.00-17.00 Uhr mit Terminvereinbarung
Tel. 0331 600 67 61, lampe@buergerhaus-stern.de

Helfer*innen gesucht im 
Bürgerhaus Stern*Zeichen
Wir suchen Interessierte für den Bundesfreiwilli-
gendienst, Ehrenamtliche, Azubis, Studenten und
ehrenamtliche Gastronomen für Unterstützung
im Freizeittreff, Büro, im Nachbarschafts-Café und
zu Familienveranstaltungen.
Der Freundeskreis SternKabarett – Kleinkunst, an-
sässig im Bürgerhaus Stern*Zeichen, 
sucht kabarettaffine Mitstreiter*innen  für  die Ver-
anstaltungsreihe Kabarett und Kleinkunst.

Bürgerhaus Stern*Zeichen
Galileistraße 37
14480 Potsdam

Einlass jeweils ab 18.00 Uhr
Imbiss- und Getränkeangebot
Reservierung unter 
Tel. 0331/600 6761/62
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Juni 2018 - Zwei Jubiläen stehen ins Haus…

Eigentlich sind es drei, aber nicht jeder denkt
gleich 1025 Jahre zurück, die unsere Stadt
jetzt feiern wird. Aber 25 Jahre sind auf jeden

Fall eine Zahl, die gefeiert werden sollte. Der Se-
niorenbeirat lädt zur fünfundzwanzigsten Bran-
denburgischen Seniorenwoche ein und der Beirat
selbst feiert ebenfalls sein fünfundzwanzigjähriges
Bestehen. Diese Zahlen lassen uns – wie so oft –
fragen, was alles haben wir in den letzten Jahren
erlebt? Erinnerungen an die friedliche Revolution
und an die Zeit der Wende werden wach. Holprig
war der Anfang, Arbeitslosigkeit prägten die ersten
Jahre. Heftige und zugleich engagierte Diskussio-
nen über die richtigen Entwicklungslinien für un-
sere Stadt waren an der Tagesordnung. Ratschläge
von erfahrenen, von jungen und neuen Bürgern
Potsdams wurden abgewogen, die einen verwor-
fen, die anderen zum Beschluss erhoben. Jetzt lässt
ein Blick zurück erkennen, was in allen Lebensbe-
reichen in unserer Stadt geschaffen worden ist.

Schon 1993 nahmen ältere Bürger das Heft des
Handelns in die Hand und gründeten einen Se-
niorenbeirat, weil die Gefahr drohte, im Kampf
um Arbeitsplätze, überhaupt um Sicherheit in der
neuen Gesellschaft, jene zu vergessen, die nicht
mehr die Kraft hatten sich einen sicheren Platz zu

erkämpfen. Ein Blick in die Unterlagen der „neun-
ziger Jahre“ des Seniorenbeirates lässt erkennen,
wie umfassend die Fragen waren, die nach einer
Antwort suchten. Plätze in Seniorenheimen – oder

wie man damals sagte – in Altersheimen fehlten in
großer Zahl. Um in Straßenbahnen einzusteigen
war immer die Hilfe anderer Bürger von Nöten.
Der Seniorenbeirat hatte alle Hände voll zu tun.
Bald erkannten aber auch die Stadtverordneten,

viele Unternehmen in unserer Stadt und vor allem
die Wohnungswirtschaft wie „notwendig“ Rat-
schläge älterer Bürger Beachtung finden müssen. 

Anfangs war es mit der Brandenburgischen Se-
niorenwochen auch erst mal ein mühseliges Ge-
schäft, um das Anliegen des Seniorenbeirates unter
die Leute zu bringen. Seit nunmehr 19 Jahren be-
ginnt diese Woche immer gleich mit 2 Pauken-
schlägen, der Präsentation fast aller Einrichtungen,
die für die Senioren in unserer Stadt Angebote auf
den verschiedensten Gebieten im Sterncenter vor-
stellen und mit einer Eröffnungsgala, die im Ni-
kolaisaal stattfindet. So wird es auch in diesem
Jubiläumsjahr sein. Am 08. Juni ist das Sterncenter
ganztägig Anziehungspunkt für alle Senior*innen,
die Rat suchen. Am 11. Juni beginnt um 15.00 Uhr
die Eröffnungsgala mit „Ronny Heinrich und sei-
nem Orchester“. Auch das Veranstaltungspro-
grammheft zur Seniorenwoche ist noch einmal
gewachsen und im Seniorenbüro im Rathaus, aber
auch an vielen anderen Orten, besonders in den
Bürgerhäusern unserer Stadt. Der Seniorenbeirat
freut sich, wenn Sie die zahlreichen Angebote zur
25. Brandenburgischen Seniorenwoche rege in An-
spruch nehmen.

H.-D. Weyrauch

Neues Seniorenzentrum Am Stern

In ein paar Monaten ist es bezugsfertig – das
neue Seniorenzentrum in der Otto-Haseloff-
Straße Am Stern. Mit dem neuen Haus werden

zukünftig Menschen, die seit Jahren mit ihrem
Wohngebiet Am Stern verwurzelt sind, die Mög-
lichkeit erhalten im Alter auch weiterhin in un-
mittelbarer Umgebung wohnen bleiben zu kön -
nen. Die 114 Plätze verteilen sich auf 74 Einzel-

und 20 Doppelzimmer für die stationäre Pflege.
Darüber hinaus gibt es einen speziellen Bereich für
an Demenz Erkrankte und es wird eine Kurzzeit-
pflege für Senior*innen angeboten. Damit können
pflegende Angehörige entlastet werden. Zu den
Annehmlichkeiten gehören gemütliche Aufent-
haltsbereich, ein Café, ein Friseur sowie ein großes
Gartengelände. In der eigenen Küche wird dann

auch täglich frisch gekocht. Das Haus möchte aber
auch mehr sein – es möchte offen für die Nach-
barn sein. Jeder der möchte ist herzlich willkom-
men. 

Im April hatte der Bauherr zu einem Baustel-
lenfest eingeladen. Einige Akteure aus dem Stadt-
teil haben dieses Angebot gern genutzt und werden
sich auch in Zukunft als Kooperationspartner für
die Belange unserer älteren Mitbürger*innen ein-
bringen. 

Der Träger des Seniorenzentrums ist aber auch
auf der Suche nach engagierten Mitarbeiter*innen
in der Pflege, der Küche, der Reinigung und in der
Verwaltung. K. Feldmann

Sollten Sie sich angesprochen fühlen, dann
können Sie sich direkt per Mail an die zukünf-
tige Leiterin Frau Dorothea Kleczek werden.
d.kleczek@azurit-gruppe.de
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Am Stern

Und schon ist das Jahr rum und wir können
Euch ganz herzlich zum Kinderfest Am
Stern einladen. Dieses Mal feiern wir di-

rekt am Internationalen Kindertag, am Freitag,
den 1. Juni 2018, von 15 bis 18 Uhr.

Erneut wird die große Rutsche mit dem Kroko-
dilsmaul auf der Wiese vor dem Bürgerhaus Stern* -
Zeichen ihr Mail aufreissen und mutige große und
kleine Kids „verschlingen“. Keine Angst, bisher ist
jeder wieder „ausgespuckt“ worden, bzw. hat das

Krokomaul über die Rutsche verlassen. Bastelange-
bote – auch afrikanischer Natur, ergänzen das Fest
und wer Hunger bekommt, der kann sich bei Dr.
Scharfenberg am Grill eine Wurst im Brötchen ab-
holen oder seinen Durst mit Wasser, Apfelsaft oder
Apfelschorle – eh gesünder, stillen. Die Eltern kön-
nen sich bei Kaffee und Kuchen ausruhen, das eine
oder andere Gespräch führen oder mitmachen.

Die Kids sind auf dem Fest kostenfrei dabei, bei
den Eltern freuen wir uns über eine Spende. Ir-

gendwie muss ja alles bezahlt werden. Aber das
kennt ihr ja vom Einkaufen mit Mutti und Vati,
bzw. wenn Ihr für Euch von eurem Taschengeld
was kauft.

Also, im Kalender den 1. Juni ab 15.00 Uhr vor
dem Bürgerhaus Stern*Zeichen mit rotem Stift
notieren, Mutti und Vati informieren und dann
nicht vergessen zu kommen!Wir freuen uns auf
Euch!

Jana Schulze

offenen Stadtteile“ am 25. Mai 2018 Am Stern,
Drewitz, Kirchsteigfeld wie auch das 13. Kinder-
fest am Stern*Zeichen am 01. Juni 2018. 

Zudem wird am 8. Juni 2018 ein Clubfestival
der Potsdamer Kinder- und Jugendeinrichtungen
auf dem Bassinplatz  stattfinden.

Bürgerinnen und Bürger, Freunde und Be-
kannte, Groß und Klein sind herzlich eingeladen,
mit verschiedenen Vertretern der Jugendeinrich-
tungen einen schönen Tag zu verbringen, das hof-
fentlich tolle Wetter zu genießen und sich ge -
mein sam zu amüsieren und auszutauschen.

Team Kindertreff am Stern

13. Kinderfest Am Stern

Alles neu, macht der Mai…

Seit Januar 2018 hat sich einiges getan im
Kindertreff am Stern. Eine neue Mitarbeite-
rin und ein neuer Mitarbeiter unterstützen

die Kinder nun bei ihren Hausaufgaben. Daneben
sind sie Ansprechpartner für Sorgen und Nöte
oder gestalten gemeinsame Freizeit- und Spielak-
tivitäten mit den Kindern.

Um den Kindertreff wieder attraktiver zu ge-
stalten, fand eine große Entrümpelung statt. In
diesem Zuge wurde auch groß aufgeräumt.

Die Kinder halfen tatkräftig mit, putzten und
säuberten, um ihren Kindertreff somit auch selbst
mit zu gestalten und Einfluss auf das Procedere zu
haben.

Im März wurde dann schließlich der komplette
Flurbereich neu gemalert, mit Bildern verschönert
und pünktlich zu Ostern dann auch dekoriert.

Zum Frühjahrsputz auf dem Johannes-Kepler-
Platz war das Team vom Kindertreff am Stern mit
Eltern und Kindern auch wieder dabei. 

Wer jetzt noch skeptisch ist, dem sei gesagt, dass
hierbei der Spaß natürlich nicht zu kurz kommt.
Gemeinsam ist eben auch alles schneller erledigt.

Und für die Kinder des Kindertreffs gilt: Macht
mit, gestaltet mit und nehmt teil an Eurer Lebens-
welt und dem, was Euch wichtig ist.

Weitere anstehende Termine sind der „Tag der
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Hinein ins Nass! – Schwimmhalle, Sauna und Massage im Kiez

Mitten im Stadtteil Am Stern liegt unser
Kiezbad. Dort erwartet Sie ein 25-Me -
ter-Becken und ein Nichtschwimmer-

becken sowie ein moderner Saunabereich mit
Dachterrasse und Garten. Ein tägliches Kurspro-
gramm, vielfältige Massagen sowie ein kleines Bi-
stro runden das Angebot ab. Für Familien- und
Kinderspaß stehen zwei kleine Kinderrutschen, ein
Wasserspeier und diverses Wasserspielzeug bereit.

Gemütlich, modern, familiär: Das ist die Sauna im
Kiezbad Am Stern. Mit verschiedenen Saunen,
einem Ruheraum mit Panoramablick, Sauna- und
Wintergarten ist die Kiezbadsauna der ideale Ort
für Auszeiten und optimal für Fans von gemütli-
chem Saunieren. Und wenn Sie gern gemeinsam
mit anderen Frauen saunieren wollen, ist das Kiez-
bad der richtige Ort dafür:

Sauna für Frauen
Jeden Montag von 09.00 bis 21.30 Uhr sowie jeden
Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr Damensauna.
13,50 Euro für 3 Stunden (ermäßigt 8,50 und 11,50
Euro)

Gemütlich ein paar Bahnen schwimmen und an-
schließend die wohlige Wärme der Sauna genie-
ßen: Kein Problem, denn in jedem Sauna-Tarif ist
die Nutzung der Schwimmhalle enthalten. Die
modernisierte 25-m-Schwimmhalle bietet vor al -
lem Besuchern aus den umliegenden Wohngebie-
ten vielfältige gesundheits- und sportorientierte
Angebote vom Babyschwimmen bis Aquafitness.

Lust auf Massage?
Soll es noch etwas mehr sein? Wollen Sie Kraft tan-
ken, durchatmen und in wohliger Ruhe entspan-
nen? Dann buchen Sie sich eine entspannende
Massage zum Saunagang dazu.

Sie haben die Qual der Wahl: 
blp-potsdam.de. Bitte melden Sie 
sich telefonisch an: (0331) 6619817
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Sonntag, 24. Juni 2018, 14.00-16.00 Uhr
Führungen durch das Jagdschloss, Führung um
16.00 Uhr für Kinder bis 10 Jahre mit Marlis Ja-
chalke.

17.00 Uhr Chorkonzert unter dem Motto „Zwi-
schen Luft und Liebe“.
Das VokalEnsemble Papillon erweckt bekannte
Volkslieder mit modernen Arrangements zu neu -
em Leben.     
Eintritt 7 €, Kartenverkauf ab 16.00 Uhr 

Sommer am Jagdschloss Stern

In den 15 Jahren seit seiner Gründung im Jahre
2003 ist es dem Förderverein Jagdschloss Stern-
Parforceheide gelungen, durch ein vielseitiges

Programm tausende Besucher*innen zu gewinnen.
Auch dieses Jahr sind Sie eingeladen, die freundliche
Stimmung am Jagdschloss zu genießen, im Garten
des Kastellanhauses sich bei Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen mit Freunden und Nach barn zu
treffen oder auch nur entspannt der Musik zu lau-
schen.
Natürlich ist das Jagdschloss für Führungen geöff-
net, an manchen Tagen steht eine Führung unter
einem besonderen Thema.
An einigen Abenden sind Künstler im Jagdschloss
zu Gast. Der Saal ist nur klein, die Veranstaltun-
gen sind schnell ausverkauft. Frühzeitiges Erschei-
nen sichert einen Platz.

Dieses Programm erwartet Sie im Mai und Juni
2018:

Sonntag, 20. Mai 2018, 14.00-17.00 Uhr
Pfingstkonzert unter dem Motto „Für mich bist
du schön!“ Es spielt das Ensemble petit SALONG
Musik aus den wilden 20er Jahren Berlins. Die En-
semblemitglieder führen Sie in die Welt von Mar-

lene Dietrich, Zahra Leander, den Comedian Har-
 monist und mehr, sie haben sich in ihrer Begeiste-
rung für diese Musik zusammengefunden und
werden Sie blendend unterhalten.
Führungen durch das Jagdschloss ab 14.00 Uhr,
um 15.00 Uhr Führung für Kinder bis 10 Jahre
mit Marlis Jachalke.

Samstag, 9. Juni 2018, 18.00 Uhr
Musiksalon der Anna Amalia von Preußen. Kon-
zert mit Adelheid Krause-Pichler, Querflöte, und
Sabina Chukurova, Cembalo.
Anna Amalia ist die jüngste Schwester Friedrich
des Großen und engagierte Musikliebhaberin, be-
sonders bekannt durch eine umfangreiche Musi-
kaliensammlung. 
Zur Aufführung kommen unter anderem Kompo-
sitionen von Anna Amalia und ihrer Geschwister
Friedrich der Große und Wilhelmine von Bay-
 reuth.
Eintritt 7 €, Kartenverkauf ab17.00 Uhr.

Sonntag, 10. Juni 2018, 14.00-17.00 Uhr
Führungen durch das Jagdschloss, um 15.00 Uhr
zum Thema „Vom Flötenspiel bis Jazz - Musik bei
den Hohenzollern“ 

In Deutschland werden viele Festtage begangen.
Kennen Sie die Bedeutung? Ja, Neujahr ist noch
für alle klar, aber kennen Sie auch die kirchlichen
Feste? In den nächsten Ausgaben der Stadtteil-
zeitung werden wir die Bedeutung kurz erklären. 

Heute: Pfingsten 
Pfingsten leitet sich von dem griechischen Wort
„pentekosté“, der Fünfzigste, ab. Das Wort ver-
weist auf den zeitlichen Abstand von 50 Tagen
zu Ostern. Pfingsten folgt immer 10 Tage auf
Christi Himmelfahrt. Die österliche Freudenzeit
endet mit Pfingsten. Pfingsten ist das Fest des
„Heiligen Geistes“, der laut Bibelüberlieferung
am 50. Tag nach Ostern auf die in Jerusalem ver-
sammelten Jünger, Apostel und Maria  herab-
kam. Er erfüllte sie in Gestalt von Feuerzungen
und begleitet von einem gewaltigem Brausen. Sie
verloren dadurch ihre Angst vor Verfolgung und
konnten plötzlich in fremden Sprachen sprechen
(„Pfingstwunder“ bzw. „Ausgießung des Heili-
gen Geistes“). Danach begannen sie damit, von
Jesus und seinen Taten zu predigen und den
neuen christlichen Glauben zu verkünden. Im
theologischen Sinne ist der Heilige Geist eine der
drei Gestalten Gottes. Zusammen mit Gott, dem
Vater, und Jesus Christus, dem Sohn, bildet er die
Trinität, die göttliche Dreifaltigkeit. Die Ge-
schichte kann man in der Bibel in der Apostel-
geschichte im 2. Kapitel nachlesen.

Pfingsten gilt somit als Geburtstag aller christli-
chen Kirchen. Ab dem 6. Jahrhundert begann

man damit, den Heiligen Geist in Form einer
(weißen) Taube darzustellen. In vielen Orten
werden auch heute noch Birken vor die Haustü-
ren gestellt, abgeleitet von dem biblischen Psalm
118, Vers 27: schmückt das Fest mit Maien. Wie
auch bei anderen kirchlichen Festen gibt es viele
regionale Brauchtümer: den Wettersegen, die
Pfingstbrezel, den Pfingstbaum, die Pfingstpro-
zession…

3. Gemeindefest Haben Sie gewusst?

Am Sonntag, dem 24. Juni 2018 findet das ge-
meinsame Gemeindefest der Kirchengemein-
den Drewitz-Kirchsteigfeld und Stern statt. 

Ein Familiengottesdienst und viele interessante
Angebote laden zum Dabei-sein und Mit-ma-
chen ein. Während des Festes wird auch die
langjährige Katechetin, Frau Gudrun Hof-
mann, in den Ruhestand verabschiedet. Alles
Nähere erfahren Sie im nächsten Gemeinde-
brief, den Schaukästen und in den ausliegen-
den Flyern.



Kino in der Sternkirche

Wann? Jeden 2. Montag im Monat 
um 15.00 bis ca. 17.00 Uhr

Wo? Kaminzimmer 
der Sternkirche

14.05.2018 „Monsieur Pierre geht online“
Spielfilm D/ F/ BEL 2017; 101 min
Regie: Stephane Robelin

Pierre ist alt und hat keine mehr Lust auf das
Leben. Seine Frau, mit der er über 50 Jahre ver-
heiratet war, ist verstorben - und eigentlich war-
tet er nur noch darauf, ihr endlich zu folgen.
Pierres Tochter Sylvie aber möchte, dass sich ihr
Vater der Welt wieder öffnet.
Und da das Fenster zur heutigen Welt nun ein-
mal das Internet ist, besorgt Sylvie Pierre nicht
nur einen Computer, sondern mit Alex auch
gleich einen jungen Lehrer, der Pierre alles erklä-
ren soll. Anfangs sträubt sich der grummelige alte
Mann noch gegen das technische Ungetüm auf
seinem Schreibtisch. Doch nach und nach lernt
Pierre damit umzugehen und begibt sich bald
schon im Netz auf die Suche nach Damenbe-
kanntschaften.

Dass das nicht ohne Folgen und Komplikationen
bleibt, ist nur logisch....

11.06.2018 „Zum Verwechseln ähnlich“
Spielfilm F/BEL 2016; 95 min
Regie: Lucien Jean-Baptiste

Eigentlich ist alles gut bei Sali und Paul. Zusam-
men haben die beiden, deren Familien aus dem
Senegal stammen, in Paris einen Blumenladen
eröffnet. Beide wünschen sich zudem ein Kind;
der Adoptionsantrag aber läuft schon eine
Weile.
Da klingelt das Telefon doch noch: Der kleine
Benjamin, ein süßer Fratz, sucht neue Eltern.
Dass Benjamin von weißer Hautfarbe ist, stört
Sali und Paul nicht weiter. Ihr Umfeld aber, dar-
unter die senegalischen Großeltern, reagiert skep-
tisch auf die Tatsache, dass farbige Eltern ein
weißes Baby haben.
Da der liberale Fortschritt der Welt Patchwork-
familien jeglicher Couleur fest etabliert hat, sind
sich Sali und Paul sicher, dass schwarze Eltern
mit einem weißen Baby offene Türen einrennen
werden. Doch da haben sie sich getäuscht....   

In den zurückliegenden Jahren gab es in der
Sternkirche eine Vielzahl von unterschiedli-
chen Ausstellungen: Holzplastiken, Malerei,
Fotografie – Künstler aus nah und fern konn-
ten sich und ihre Werke präsentieren.

Am Sonntag, dem 3. Juni 2018 wird eine Aus-
stellung eröffnet, die anders sein wird.

Gemeindeglieder der Sternkirchengemeinde
sind eingeladen von ihnen selbst gestaltete
Kunstwerke auszustellen. Viele Kreative und
Begabte der Gemeinde haben schon das eine
oder andere aus den Schatzkästen hervorge-
holt. Andere sind noch am Überlegen, was sie
sich speziell für die Ausstellung „Bunte Viel-
falt“ einfallen lassen.

Anfang des Jahres 2018 haben sich zwei Kan-
didatinnen und ein Kandidat für die Wahl
zum neuen Superintendenten des Kirchen-
kreises Potsdam mit einem Gottesdienst,
einem Vortrag und anschließendem Gespräch
in der Sternkirche vorgestellt. Die Kreissyn-
odalen – die Abgeordneten der Kirchenge-
meinden – wählten dann am 9. März die
bisherige Superintendentin des Kirchenkreises
Halberstadt, Frau Angelika Zädow, zur Nach-
folgerin von Dr. Joachim Zehner. Frau Zädow
wird ihren neuen Dienst am 1. September
2018 in Potsdam aufnehmen.
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Montagstreff  

Kaminzimmer Sternkirche 
montags 15.00 Uhr
Planung: G. Kahle / T. Mückenberger
Ansprechpartner: Gisela Kahle

14.05.18 Film: „Monsieur Pierre geht online“
Spielfilm; D; F; B 2017; 101 min                  

28.05.18 „Armenien und Georgien - die Wie-
gen der Christenheit. Eindrücke zu
Ostern 2018“, Ein Reisebericht in
Wort und Bild von Familie Gubatz

04.06.18 Festliche Kaffeetafel
11.06.18 Film: „Zum Verwechseln ähnlich“

Spielfilm; F 2017; 95 min                 
18.06.18 „Geh aus mein Herz und suche

Freud“, Ein fröhlicher Gesangsnach-
mittag zum Thema „Sommer“

25.06.18 Ausflug zur Kirchengemeinde Rib-
beck mit geführter Besichtigung der
Dorfkirche; Besuch des alten Pfarr-
gartens und anschließender Kaffee-
tafel in der ehemaligen Pfarrscheune
„Der Ribbäcker“
Unkostenbeitrag: 5,00 Euro Hin-und
Rückfahrt im Reisebus; 6,50 Euro
Kaffee und Kuchen
Anmeldung im Montagstreff oder
im Büro der Sternkirche

02.07.18 Festliche Kaffeetafel

- Sommerpause -

Gottesdienste

Vorgestellt

Jeden Sonntag ist in der Sternkirche um 10.00
Uhr Gottesdienst. Sie sind herzlich willkommen!
(zu allen Gottesdiensten wird eine Kinderbe-
treuung angeboten)

Gottesdienste zu Christi Himmelfahrt 
und zu Pfingsten
10.05. Christi Himmelfahrt und 
21.05. Pfingstmontag
10.00 Uhr Regionale Gottesdienste

in der Dorfkirche Drewitz,
Alt Drewitz 8

20.05. Pfingstsonntag  
10.00Uhr Sternkirche mit Erwachsenentaufen,

der Gospelchor wird singen

Der Konfirmationsgottesdienst findet in diesem
Jahr am Pfingstsonntag um 10.00 Uhr in der
Versöhnungskirche statt. 
Bitte vormerken: Ökumenischer Gottesdienst
am Jagdschloss Stern am 26. August, 14.00 Uhr
mit den Bläsern vom Babelsberger Posaunen-
chor. Die Predigt wird Prof. Dr. Johann Hafner
von der Potsdamer Universität halten.

Besondere Ausstellung 
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9. Spielfest für Familien auf dem Marktplatz im
Kirchsteigfeld 
26. Mai, 15.00-17.00 Uhr
Spiele für draußen - Kooperationsspiele - Musik
und Tanz - Essen und Trinken - Hüpfburg - Wei-
tere Überraschungen. 
Mit Unterstützung von der Arche Potsdam und
der Musikschule Bertheau und Morgenstern. 

Mingalaaba Myanmar – Guten Morgen Myan-
mar (Filmvorführung mit Dr. Rolf Rönz)
Donnerstag, 3. Mai um 10.00 Uhr  
Myanmar ist anders als die anderen Länder Süd-
ostasiens, die man auch die Tigerstaaten nennt.
Es ist arm und reich zugleich. In seinem Film er-
zählt Dr. Rolf Rönz von seinen Eindrücken und
Erlebnissen auf seiner Reise durch ein wunder-
schönes Land voller Gegensätze. Beitrag 3 Euro 

Frühlingsspaziergang auf der Freundschaftsinsel
Donnerstag, 17. Mai  

Lore Böhm nimmt Sie mit auf einen Frühlings-
spaziergang auf die Freundschaftsinsel und zeigt
Ihnen Blumen, Sträucher und Bäume . Anschlie-
ßend wollen wir uns gemeinsam im Insel-Café
stärken. Bei Regen fällt der Spaziergang aus!
Treffpunkt: 10.00 Uhr an der Haltestelle  „Am
Hirtengraben“ oder 10.30 Uhr am Eingang zur 
Freundschaftsinsel. 

Mit Pfand durchs Land  

Lesung & Vortrag mit den Potsdamer Wander-
führern Bianka Miltz und Sascha Zingler

Seniorengymnastik
dienstags 10.00-11.00 Uhr & 11.00-12.00 Uhr 

Nachbarschaftscafé
dienstags & donnerstags, 15.00-17.00 Uhr

Seniorentreff  im StadtteilLaden
donnerstags 10.00-12.00 Uhr

Skatabend
Donnerstag, 3.5., 17.5., 31.5., 14.6., 28.6., 12.7.,
26.7. 
17.00-20.00 Uhr

Rommé und Canasta
freitags, 14.00-18.00 Uhr

Nachbarschaftsfrühstück
Samstag, 5.5., 2.6., 7.7. um 10.00-12.00 Uhr

Patchwork
Samstag, 26.5., 30.6., 28.7. | 10.00-14.00 Uhr

Stricken
Samstag, 26.5., 30.6., 28.7. | 14.00-16.00 Uhr

Anonyme Alkoholiker
samstags 16.30 Uhr

Al Anon – Freunde und Angehörige von Alko-
holikern
samstags 16.30 Uhr

Gottesdienste Drewitz / Kirchsteigfeld

Donnerstag, 7. Juni um 10.00 Uhr
Bianka Miltz und Sascha Zingler berichten über
ihre Langstreckenwanderung durch Deutsch-
lands Osten im Jahr 2014. Sie wanderten 550
km von Nord nach Süd mit Zelt und minima-
lem Budget. Im Buch „Mit Pfand durchs Land“
schildern sie ihre Erlebnisse und möchten sie
gern Interessierten vorstellen und ins Gespräch
kommen.
Eintritt frei, Spende willkommen! 

Tagesfahrt zur Christusstatue in Swiebodzin
und Kloster Paradies
Donnerstag, 21. Juni
In Swiebodzin, rund 70 km östlich von Frank-
furt, steht seit 2010 die größte Christusstatue
der Welt. Mit 36 Meter Höhe misst sie sogar
sechs Meter mehr als die Statue von Rio de
Janeiro. Nach der Besichtigung der Christus-
statue erholen wir uns bei einem gemeinsamen
Mittagessen. Anschließend geht es zum Kloster
Paradies, ein Zisterzienserkloster aus dem 13.
Jh. Das Kloster Paradies war die erste Tochter-
gründung des Kloster Lehnin und ist bis heute
sehr gut erhalten. Preis pro Person 53 Euro, An-
meldung im StadtteilLaden

Regelmäßige Angebote

Eltern-Kind-Gruppe 
mittwochs 10.00-11.30 Uhr 

Sprachcafé
mittwochs 14.00-16.30 Uhr 

Keramikzirkel für Jung und Alt
Mittwoch,  16.5., 30.5., 13.6., 27.6., 11.7., 25.7.
16.00-18.15 Uhr

Musikalische Früherziehung
donnerstags 17.15 Uhr 

Foto: Lore Böhm
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06.05., 10.00 Uhr
Dorfkirche Goldene Konfirmation
10.05., 10.00 Uhr
Dorfkirche Christi Himmelfahrt
13.05., 10.00 Uhr
Dorfkirche
20.05., 10.00 Uhr
Pfingstsonntag - Einladung in die Versöh-
nungskirche
21.05., 10.00 Uhr
Pfingstmontag, Dorfkirche, Regionalgottes-
dienst
27.05., 19.00 Uhr
Dorfkirche Abendgottesdienst
03.06., 10.00 Uhr
Dorfkirche

10.06., 10.00 Uhr 
Dorfkiche
17.06., 10.00 
Einladung in die Versöhnungskirche
24.06., 11.00 Uhr
Familiengottesdienst
01.07., 10.00 Uhr
Dorfkirche
08.07., 10.00 Uhr
Dorfkirche
15.07., 10.00 Uhr
Einladung in die Versöhnungskirche
22.07., 10.00 Uhr
Dorfkirche
29.07.      
Einladung in die Versöhnungskirche 

StadtteilLaden 
im Kirchsteigfeld e.V.
Anni-von-Gottberg-Str. 14
14480 Potsdam
Tel.: 6261/505
E-Mail: info@stadtteilladen.de
www.stadtteilladen.de
Ansprechpartnerin: 
Dipl.-Sozialpäd. Stefanie Kelz

StadtteilLaden Kirchsteigfeld e.V.



Silberjubiläum in der Silberstadt – 25 Jahre Partnerschaft 

Es war ziemlich genau vor 25 Jahren, als ein
Brief aus dem holländischen Zentrum für
ökumenische Partnerschaften von Herrn H.

Korteweg an die damals noch junge Stern-Ge-
meinde gelangte.

Nach kurzem Briefwechsel meldete sich eine ge-
meinsame „Arbeitsgruppe Partnergemeinde“ der
Hervormde Adventgemeente und der Gerefor-
meerde Kerk Schoonhoven Willige-Langerak aus
Schoonhoven, der Silberstadt am Rhein, südlich
von Utrecht.

Wir waren neugierig und gespannt, was aus
einer Begegnung zum Brandenburger Kirchentag
über das Himmelfahrts-Wochenende im Mai 1993
werden könnte. Unser Blick und unsere Vorstel-
lungen waren noch von den zurückliegenden 40
Jahren in der DDR geprägt und kaum einer
konnte sich vorstellen, was es bedeuten sollte,
wenn wir „einander kennen lernen, als Schwestern
und Brüder in Christus“ wie die Holländer schrie-
ben. „…Es scheint uns fesselnd, von einander zu ler-
nen, was es bedeutet ‚Kirche und Christen’ in der
heutigen Gesellschaft zu sein, im vereinten Deutsch-
land und in den Niederlanden, im Europa ohne
Grenzen…“)* schrieben sie weiter und entwickel-
ten damit die Grundlage für alle folgenden Begeg-
nungen und persönlichen Kontakte, die nun beide
Seiten 25 Jahre tragen.

Nachdem auch eine Gruppe aus der Sternkir-
che zum „Startweekend“ im September 1993 in
der Samen op weg-Gemeinde Schoonhoven zu
Be such war, beschlossen die Kirchenräte beider
Gemeinden, künftig in einer Partnerschaft zusam-
men arbeiten zu wollen.

Seitdem treffen wir uns wechselseitig einmal
jährlich in kleineren oder größeren Besuchsgrup-
pen in der jeweiligen Partnergemeinde, um mit-
einander zu reden und „… zu unterscheiden,

worauf es ankommt als christliche Gemeinde in die-
ser Zeit“.)*

Diese Partnerschaft ist für viele aus beiden Ge-
meinden inzwischen zu einer Herzensangelegen-
heit geworden, aus privaten Besuchen, Urlaub und
auch einer Hochzeit, trägt uns die gemeinsame
Glaubenszuversicht in Jesus Christus und die Er-
fahrung „… Kirche und Christen zu sein, in der
heutigen Gesellschaft“.)*

Unser „silbernes Jubiläum“ wollen wir in die-
sem Jahr gemeinsam zum Wochenende von Chri-
sti Himmelfahrt in der Silberstadt Schoonhoven
feiern.

)* Zitate aus einem Brief vom 15.05.1993 aus
Schoonhoven

H. Bröther/M. Schorn

Am 17. Mai 2018 findet die Erste Potsdamer
Ehrenamtsbörse von 14.00-18.00 Uhr auf dem
Luisenplatz Potsdam statt. 
An 20 Ständen haben die Besucher die Mög-
lichkeit sich über die vielfältigen Angebote im
Engagement zu informieren und mit den eh-
renamtlichen Akteuren direkt ins Gespräch zu
kommen. 
Was Ehrenamt sein kann – wird im Programm
für jeden erlebbar.
Organisatoren der Ehrenamtsbörse sind die
Ehrenamtsagenturen der Stadt Potsdam.“

„Lust auf Ehrenamt?
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Tag der offenen Stadtteile Freitag, 25. Mai 2018


